
WESTFALEN-BLATT Nr.  284 LOKALSPORT Montag, 6. Dezember 2021

Jöllenbeck verdienter Derbysieger
Fußball-Bezirksliga: Der TuS schlägt den VfL 3:1 trotz oder besser wegen einer Roten Karte

gegen sich. Senne 1 landet überraschenden Sieg in Avenwedde.

Von Nicole Bentrup

Bielefeld. „Totgesagte leben
länger“, sagt ein altes Sprich-
wort. Das kann aktuell auf
den TuS 08 Senne I angewen-
det werden. Die Süd-Bielefel-
der entwickeln sich langsam
zum Favoritenschreck der Be-
zirksliga.
TuS Jöllenbeck – VfL Ol-

dentrup 3:1 (1:1). „Das war
am Ende ein völlig verdienter
Sieg für den TuS Jöllenbeck,
und ich bin wirklich ent-
täuscht von meiner Mann-
schaft“, sagte Oldentrups Trai-
ner Ede Hertel. Die Jöllenbe-
cker starteten gut in das Der-
by und gingen durch Robin
Welge in Führung (21.). Das
spielt dem VfL für gewöhnlich
in die Karten, da er nach Rück-
ständen immer besser spielt.
So auch gestern. Yasin All-
ouch traf zum 1:1 (27.). Dann
sah Jöllenbecks Brian Ket-
scher die Rote Karte (40.).
„Das war unser Genickbruch“,
meinte Hertel. Aber warum?
Der VfL war doch fortan in
Überzahl. „Ich glaube, wir hat-
ten im Kopf, dass wir einer
mehr sind und dann automa-
tisch weniger laufen müssen“,
mutmaßte Hertel. Sein Trai-
nerkollege Lennard Warweg
sahesähnlich: „UnshatdieRo-
te Karte tatsächlich eher ge-
holfen. Wir haben es danach
richtig gut gemacht“, lobte er.
Sven Krüger brachte den TuS
wieder in Führung (58.) und
Lennart Koch traf zum 3:1-
Endstand (90.+1).
SC Hicret – SV Heepen 4:0

(1:0). „Es war das erwartete
Spiel“, begann Heepens Trai-
ner Bastian Metzdorf seine
Ausführungen. Am Ende sei
das Ergebnis um zwei Tore zu
hoch für den SC Hicret ausge-
fallen, meinte Metzdorf. „Ich
bin zufrieden mit der Einstel-
lung und der Art und Weise
unseres Spiels“, so der Hee-
per Coach mit lobenden Wor-
ten an sein Team. „Wenn ich
mich einwechsele, dann weißt
du, dass wir wenig Personal
haben“, sagte Hicrets Trainer
Ugur Pamuk. Er hatte mit ei-
nigen personellen Sorgen zu
kämpfen. Ilhami Karabas und
Emre Pekerwaren jeweils Rot-
gesperrt, Furkan Ars ist krank
und Tanju Dalgic im Urlaub.
„Ich kann meiner Mannschaft
nichts vorwerfen.“DieTore er-

zieltenNgagneDembaSeck, Il-
kan Aslan (2) und Emre Boz-
dogan.
SV Avenwedde – TuS 08

Senne I 0:1 (0:0). Matthes
Schwabedissen heißt Sennes
„Man of the Match“. Mit sei-
nem späten Treffer sicherte er
seinemTuSdennächstenSieg.
Erwurde inder25.Minuteein-
gewechselt und traf in der 88.
Spielminute zum entscheiden-
den 1:0 für den klaren Außen-
seiter. Insgesamt sei es wie-
der ein sehr couragierter Auf-
trittderSennergewesen. „Eine
ganz starke Mannschaftsleis-
tung“, meinte Yildirim. Sein
Team habe wenig aus dem
Spiel heraus zugelassen und
eine gute Ordnung gezeigt:
„Wenn wir die Null lange hal-
ten, werden die anderen
Mannschaften nervös und
dannkriegenwir unsereChan-
cen.“
Aramäer Gütersloh – SC

Bielefeld 5:2 (3:0). Es pas-
sierte in den Minuten 9, 14
und 22 – da war das Spiel des
SC Bielefeld eigentlich schon
gelaufen. Denn Aramäer führ-
te 3:0. „Wir haben von der ers-
ten Sekunde an nicht ins Spiel
gefunden und habenwohl den
Gegner unterschätzt“, meinte
SCB-Trainer Hans Grund-
mann. Die Sudbracker sind
weder in die Zweikämpfe ge-
kommen, noch haben sie das
gemacht, was sie eigentlich
können: Fußball spielen. Im
zweiten Durchgangwurde das
SC-Spiel zwar besser, aber ins-
gesamt „war es eine verdiente
Niederlage“, so Grundmann.
TuS Brake – FC Türk Sport

4:2 (1:1). „Es war ein bären-
starkesSpielvonbeidenMann-
schaften“, sagte Türk Sports
Trainer Özgür Saridogan. Zu-
nächst ging es hin und her
mit Chancen auf beiden Sei-
ten. Mert Bozkurt brachte die

Gäste in Führung (7.). Das
1:1 durch Boris Glaveski fiel
nach Saridogans Meinung
nach einem Foulspiel (22.).
Im zweiten Durchgang war
der TuS dann die bessere
Mannschaft. Jan-Niclas Kreft
traf zum 2:1 (53.), die Sherif
Allassane ausglich (66.). Jan-
nis Wehmeier (84.) und Mi-
chael Zech per Strafstoß (90.)
machten den Braker Sieg klar.
„Wir haben ein starkes Spiel
gemacht und verdient gewon-
nen“, so Brakes Abteilungslei-
ter Jörg Pundmann. Der FC
wünscht Uluc Aras und Ali-Ke-
mal Calisan nach den Verlet-
zungen gute Genesung.
Türkgücü Gütersloh – VfR

Wellensiek 1:0 (0:0). „Das
war kein tolles Spiel“, sagte
Wellensieks Trainer Dominik
Popiolek. Insgesamt habe es
nur wenig Chancen gegeben
in der ersten Halbzeit. In
Durchgang zwei war der VfR

die bessere Elf mit mehr Spiel-
anteilen. Norick Epke vergab
eine hundertprozentige Chan-
ce aus elf Metern. Dann wur-
de es kurios. Ein Foul an Wel-
lensiek wurde nicht gepfiffen,
die Partie lief weiter. Die Wel-
lensieker monierten rund 30
Meter vom eigenen Tor ent-
fernt, der Unparteiische pfiff
ab und gab indirekten Frei-
stoß von der Sechzehnerkan-
te für Gütersloh. Für Popiolek
klar der falsche Tatort. Der
Freistoß wurde abgelegt, Gü-
tersloh Can Özdemir schoss,
Wellensiek fälschteab,derBall
landete im Tor – 1:0 (66.).
Kurz vor Ende der Partie wur-
de Wellensieks Max Stock-
hausnochmitoffenerSohleat-
tackiert, der Unparteiische
pfiff jedoch kein Foul, son-
dern beendete das Spiel. Wel-
lensieks Tim-Robin Rinne sah
darauf nach Spielschluss noch
Gelb-Rot wegen Meckerns.

Jöllenbecks Lennart Koch zieht ab, Oldentrups Malte Weigel kann es nicht verhindern. FOTO: PETER UNGER

Fichte trotzt den Verletzungenund siegt
Fußball-Westfalenliga: Der VfB schlägt die Spvgg Erkenschwick 3:2, muss dabei aber nach

einem Bilderbuchstart zunächst noch personelle Rückschläge hinnehmen.

Bielefeld (bazi). „Ich habe
dochgesagt,dasswirgegenEr-
kenschwick gewinnen“, be-
ginnt Fichtes Trainer Philipp
Willmann und lacht. Zumin-
dest hatte er im Vorfeld zum
Spiel geäußert, dass ein Sieg
nicht unmöglich sei. Damit
sollte er gestern nach dem
3:2 Recht behalten.
Der VfB Fichte legte einen

Bilderbuchstart hin. Luis Har-
mann traf in der 6. Minute
zum 1:0. „Ein verrücktes Tor,
weil Luis zuerst von einem Er-
kenschwicker Spieler ange-
schossen wird, dann vom Tor-
wart und dann setzt er sehr
gut nach und macht das Ding
rein“, erklärt Willmann. Dar-
über freute sich das Lager der
Hüpker, doch diese Freude
sollte zunächst nicht lange an-
halten. Die Hausherren wa-
ren zu zwei sehr frühenWech-
seln gezwungen.
Dimitris Vracas zwickte es

im Oberschenkel – er musste
bereits nach 19 Minuten raus.
„Wir wissen noch nicht ge-
nau, was er hat. Vermutlich
ist es eine Zerrung“, so Will-
mann. Kurz danach war dann
auch schon bei Julius Ri-
chardt Schluss. Bei einem

Pressschlag zog er sich ver-
mutlich einen Riss des Menis-
kus zu. „Es ist unglaublich.
Kaum lichtet sich unser Laza-
rett, dann kommen schonwie-
der zwei neue Verletzungen
hinzu“, ärgerte sich Will-
mann. Doch sein Team ließ
sich von diesen zwei Rück-
schlägen nicht aus der Bahn
bringen. Nino Wemhöner er-
höhte nach einem Konter auf

2:0 (35.). Nach dem Seiten-
wechsel agierten nur die Gäs-
te aus Erkenschwick und ka-
men zum 1:2-Anschlusstref-
fer (63.).
„Dawarenwirvorherecht fi-

ckerig“, gab Willmann zu. In
der Folge hielt VfB-Keeper
Matti Kuuse mehrfach über-
ragend. Nach einer Ecke von
Tunay Kutluhan war es ein
„Schwicker“ der per Knie zum

3:1 ins eigene Tor traf (71.).
„Dann wollten wir verwal-
ten“, so Willmann. Das klapp-
te bis auf einen Angriff der
zum 2:3 führte auch gut.
VfB Fichte: Kuuse – Yildiz,

Vracas (19. Beilke), Irmak, B.
Dogan (74. Richter), Richardt
(26. El Hamdaoui), Hikmat
Sulaiman, Kutluhan, Har-
mann, Wemhöner (78. T. Do-
gan), Baehr

Fichtes Luis Harmann (l.) freut sich mit Julius Richardt über sein kurioses Führungstor zum 1:0.
Auch am Ende konnten die Bielefelder jubeln. FOTO: ANDREAS ZOBE

Fußball

Kein Feuerwerk der Turnkunst
Die beliebte Veranstaltung in der Seidensticker-Halle muss wegen
der Corona-Pandemie ein weiteres Mal verschoben werden.

Bielefeld. Bereits zum dritten
Mal muss die Feuerwerk der
Turnkunst HARD BEAT Tour-
nee abgesagt werden. Ein
schwerer Schlag für die Ver-
anstaltung und das gesamte
Team dahinter. „Als die Mög-
lichkeit einer erneuten Absa-
ge bei uns Thema wurde, war
allen Beteiligten die Enttäu-
schung anzusehen, Tränen
sind geflossen“, berichtet
Tourleiter Wolfram Wehr-
Reinhold.
Und das ist auch mehr als

verständlich. Schließlich
arbeitet das Team seit nun-
mehr über drei Jahren leiden-
schaftlich und hoch motiviert
an dieser Tournee. Und ge-
nau diese Leidenschaft macht
sowohl das Team als auch das
Feuerwerk der Turnkunst aus
und so erfolgreich. „Diese Re-
aktionen haben mich sehr ge-
rührt und sie zeigen eben, dass
bei uns in jeder Show echtes
Herzblut steckt, was uns ein-
fach auch ein bisschen beson-
ders macht“, so Wehr-Rein-
hold weiter.
Die Entscheidung zur er-

neutenAbsageseibei allerEnt-
täuschung jedoch alternativ-
los. Das Feuerwerk-Team ist

sich der Verantwortung nach
wie vor sehr bewusst. Groß-
veranstaltungen haben in die-
ser Pandemie noch keinen
Platz. „Solange wir keine aus-
reichende Impfquote haben,
werden es Veranstaltungen
wie unsere schwer haben“, ist
Wehr-Reinhold überzeugt.
Das Feuerwerk der Turn-
kunst-Team hat sein Mög-
lichstes versucht.

Die letzte Show der großen
Arenen-Tour ist fast zwei Jah-
re her. Zum dritten Mal heißt
es also „Mund abputzen und
weitermachen“. Mit der Aus-
sicht, Menschen zu begeistern
und dem besagten Teamspirit
wird der Neustart für das
Feuerwerk der Turnkunst ge-
lingen, da sind sich alle einig.
Wie passend also, dass das

neue Motto der Tournee 2023
„SPIRIT“ lauten wird. Die Zu-
schauer können sich bei die-
sem Neustart auf eine Reise
in eine zauberhafte Märchen-
welt voller magischer Bewe-
gung und fantasievoller Kunst
freuen. Attribute wie „ver-
träumt“, „unbeschwert“ und
„überraschend“ werden ge-
nannt. Für alle, die gültige Ti-
ckets fürdieHARDBEATTour-
nee besitzen, kann die Vor-
freude auf SPIRIT bereits be-
ginnen. In den nächsten Ta-
gen erhalten diese Personen
Austauschtickets für die
brandneue Tournee 2023.
Käuferinnen und Käufer, die
nicht über den Veranstalter
(www.feuerwerkderturn-
kunst.de) direkt gekauft ha-
ben, wenden sich bitte an die
jeweilige Vorverkaufsstelle.

Das Feuerwerk der Turnkunst
fällt aus. FOTO: ANDREAS ZOBE

Westfalenliga
Neuenkirchen – SCHerford 4:0
VfL Theesen – SCPeckeloh 1:3
Gievenbeck – FCPr. Espelkamp 1:1
SVMesum–Lüner SV 3:2
Delbrücker SC –GWNottuln 3:0
SVRödinghausen II – TuSHiltrup 4:2
VfB Fichte – SVErkenschwick 3:2
Sinsen –Westf. Kinderhaus 3:2
Bor. Emsdetten –TuSTengern 1:2

1 Rödinghausen II 14 9 2 3 31:19 29
2 Gievenbeck 14 8 4 2 34:17 28
3 DelbrückerSC 14 8 3 3 28:17 27
4 GWNottuln 14 8 2 4 23:14 26
5 Erkenschwick 14 8 1 5 32:27 25
6 Lünen 14 7 3 4 28:18 24
7 SVMesum 14 7 2 5 26:24 23
8 B.Emsdetten 15 7 2 6 20:21 23
9 Sinsen 14 7 2 5 25:29 23
10 FCPr. Espelkamp 14 6 3 5 23:18 21
11 Westf. Kinderh. 14 6 3 5 23:19 21
12 TuSHiltrup 14 5 5 4 28:20 20
13 SCPeckeloh 13 5 2 6 20:24 17
14 Neuenkirchen 14 4 3 7 25:31 15
15 VfLTheesen 15 5 0 10 23:30 15
16 TuSTengern 14 2 2 10 21:39 8
17 SCHerford 13 2 1 10 10:30 7
18 VfBFichte 14 2 0 12 15:38 6

LandesligaSt. 1
BadWesternk. –Heide Paderborn ausgef.
Hövelhofer SV –VfLHolsen 2:4
SCVNeuenbeken – FCKaunitz 0:0
RWMaaslingen – Spvg. Beckum ausgef.
SVEidingh.-Werste – SCVerl II 2:4
FCNieheim–TuSDornberg ausgef.
Spvg Steinhagen – Spvg. Brakel 1:2
SuSWestenholz –RWKirchlengern 3:4
Bruchmühlen –BadOeynhausen 0:3

1 FCKaunitz 14 12 1 1 42:12 37
2 SCVerl II 14 11 1 2 51:11 34
3 Neuenbeken 13 10 3 0 32: 9 33
4 Maaslingen 13 7 4 2 33: 9 25
5 FCNieheim 13 7 1 5 24:28 22
6 Spvg.Beckum 13 6 2 5 25:21 20
7 Spvg.Brakel 14 6 2 6 26:34 20
8 SVH.Paderborn13 6 1 6 26:22 19
9 VfLHolsen 12 5 3 4 26:24 18
10 Steinhagen 14 5 3 6 18:22 18
11 TuSDornberg 13 5 1 7 26:26 16
12 Westernkotten 13 4 4 5 22:30 16
13 Kirchlengern 14 3 4 7 22:40 13
14 Eidingh.-Werste 14 3 3 8 19:38 12
15 Bruchmühlen 14 3 2 9 17:37 11
16 SuSWestenholz 14 2 4 8 17:32 10
17 BadOeynhausen13 2 3 8 15:26 9
18 Hövelhofer SV 14 2 2 10 22:42 8

A-Junioren,Bundesliga
Alem.Aachen –Bor. Dortmund abges.
1. FCKöln –B.Mönchengladbach 1:1
FortunaKöln –RWOberhausen 3:0
FortunaDüsseldorf – Viktoria Köln abges.
MSVDuisburg –RWEssen 3:0
FCSchalke 04 –VfL Bochum 0:1
Bayer Leverkusen –Wuppertaler SV 7:0
Arm. Bielefeld – PreußenMünster 0:1

1 Bor.Dortmund 8 7 1 0 27: 5 22
2 B. Leverkusen 8 5 3 0 24: 6 18
3 Pr.Münster 8 5 1 2 19:13 16
4 VfLBochum 8 4 4 0 11: 5 16
5 RWEssen 8 5 1 2 15:13 16
6 Schalke04 9 4 3 2 23:11 15
7 1. FCKöln 8 4 2 2 27:10 14
8 Wuppertaler SV 9 4 1 4 8:23 13
9 MSVDuisburg 9 3 3 3 13: 9 12
10 Mönchengladbach 9 2 5 2 12:12 11
11 ViktoriaKöln 8 3 2 3 15:16 11
12 RWOberhausen 8 2 2 4 9:16 8
13 Arm.Bielefeld 9 2 2 5 5:12 8
14 FortunaDüsseldorf 7 2 0 5 7:23 6
15 SCPaderborn 8 1 1 6 13:18 4
16 FortunaKöln 9 1 1 7 8:20 4
17 AlemanniaAachen 7 0 0 7 3:27 0

B-Junioren,Bundesliga
PreußenMünster – SV Lippstadt 08 abges.
Alem.Aachen –Bayer Leverkusen abges.
FC Schalke 04 –Bor. Dortmund abges.
FCHennef 05 – Fort. Düsseldorf abges.
SCPaderborn –B.Mönchengladbach 1:2
1. FCKöln –Wuppertaler SV abges.
RWEssen – SGUnterrath abges.
FortunaKöln –Arminia Bielefeld 2:1

1 Mönchengladbach 9 8 0 1 25: 7 24
2 Düsseldorf 7 7 0 0 27: 7 21
3 Schalke04 7 7 0 0 22: 3 21
4 VfLBochum 8 6 0 2 29: 9 18
5 PreußenMünster 8 5 0 3 16:14 15
6 Bor.Dortmund 6 4 1 1 20: 6 13
7 SCPaderborn 7 4 1 2 13: 8 13
8 FortunaKöln 8 3 1 4 9:14 10
9 1. FCKöln 7 3 0 4 8: 9 9
10 RWEssen 6 3 0 3 7: 9 9
11 Alem.Aachen 8 2 2 4 11:22 8
12 Arm.Bielefeld 8 1 3 4 9:14 6
13 FCHennef05 7 2 0 5 6:13 6
14 SGUnterrath 7 1 1 5 4:13 4
15 Leverkusen 7 1 1 5 4:14 4
16 SVLippstadt08 7 0 0 7 2:25 0
17 Wuppertal 7 0 0 7 3:28 0

Bezirksliga, St. 2
SCHicret – SVHeepen 4:0
AramäerGütersloh – SCBielefeld 5:2
TuSBrake – FCTürk Sport 4:2
TürkgücüGütersloh –VfRWellensiek 1:0
SVAvenwedde –TuS08Senne I 0:1
VfB SchloßHolte – SCWiedenbrück II 5:0
FSCRheda – SWSende 3:0
TuS Jöllenbeck –VfLOldentrup 3:1
SpVgVersmold – TuS Friedrichsdorf 1:3

1 SchloßHolte 14 12 0 2 57:16 36
2 TuSBrake 14 11 1 2 41:20 34
3 FSCRheda 14 10 3 1 44:15 33
4 SCHicret 14 8 2 4 36:29 26
5 VfRWellensiek 14 8 1 5 30:23 25
6 Türk.Gütersloh 14 7 2 5 30:29 23
7 SVAvenwedde 14 7 1 6 36:22 22
8 SCBielefeld 14 6 4 4 33:27 22
9 TuSJöllenbeck 14 6 3 5 29:21 21
10 Wiedenbrück II 14 6 1 7 40:24 19
11 SWSende 13 5 3 5 30:36 18
12 FCTürkSport 14 5 2 7 29:30 17
13 TuS08Senne I 14 5 1 8 23:47 16
14 VfLOldentrup 13 5 0 8 22:35 15
15 Friedrichsdorf 14 4 1 9 19:29 13
16 Aram.Gütersloh14 4 0 10 26:39 12
17 SVHeepen 14 2 0 12 14:73 6
18 SpVgVersmold 14 1 1 12 10:34 4

Frauen, Landesliga
Arm. Bielefeld II – PhönixHöxter 5:1
Germania Stirpe –Herforder SVB II 2:0
TuRa Löhne –TuSBelecke 0:0
Ottbergen-Bruchh. – SVThülen ausgef.
TuSSennelager – SCWiedenbrück 3:1
BVWerther – SCBorchen 0:0
TuSWadersloh –Hövelhofer SV 2:4

1 Arm.Bielefeld II 14 12 2 0 47:11 38
2 SCBorchen 14 10 3 1 46:14 33
3 TuSWadersloh 14 9 2 3 33:14 29
4 TuSSennelager 14 9 0 5 34:20 27
5 SVThülen 13 8 1 4 51:26 25

Frauen, Landesliga
6 HövelhoferSV 14 8 0 6 41:32 24
7 GermaniaStirpe 12 7 2 3 40:16 23
8 BVWerther 14 7 2 5 24:14 23
9 TuSBelecke 13 4 4 5 23:25 16
10 PhönixHöxter 14 4 2 8 31:34 14
11 Ottbergen-Br. 12 3 1 8 13:29 10
12 TuRaLöhne 14 2 3 9 26:45 9
13 HerforderSVB II 14 1 0 13 13:63 3
14 SCWiedenbrück14 0 0 14 5:84 0

Frauen,Bezirksliga, St. 1
TuS Langenheide – Spvg. Steinhagen 2:2

1 SCEnger 10 9 1 0 25: 7 28
2 SCVlotho 10 8 1 1 36:16 25
3 Steinhagen 10 4 5 1 24:12 17
4 Schildesche 10 5 2 3 17:15 17
5 Kutenhausen-T. II10 5 0 5 14:11 15
6 Werther II 10 4 2 4 22:16 14
7 Langenheide 10 3 2 5 19:22 11
8 RWRehme 10 3 2 5 16:19 11
9 BünderSV 10 3 1 6 11:21 10
10 VfLTheesen 10 2 2 6 10:26 8
11 Bruchmühlen 10 0 0 10 8:37 0

B-Junioren, Landesliga
SCPaderborn II – SCMünster 2:1

1 SCPaderborn II 12 10 1 1 36:10 31
2 Bielefeld II 11 9 0 2 32: 8 27
3 Rödinghausen 11 8 2 1 38: 9 26
4 SCWiedenbrück11 8 1 2 29:10 25
5 SVLippstadt II 10 5 1 4 18:15 16
6 SCVerl II 11 4 3 4 18:16 15
7 VfLTheesen 11 5 0 6 20:19 15
8 SCMünster 12 4 3 5 24:25 15
9 SpvgBrakel 10 4 1 5 17:22 13
10 RWAhlen 11 3 2 6 17:29 11
11 HammerSpvg. II11 3 1 7 12:32 10
12 Eintr.Rheine 11 3 1 7 18:40 10
13 DelbrückerSC 11 2 1 8 15:30 7
14 SCGreven 11 0 1 10 6:35 1


